
T E NT O P R OJ E K T J E S P OL UF INANC O VÁN E VR O P S K Ý M S O C IÁL NÍM
F ONDE M  A  S T ÁT NÍM  R O Z P OČ T E M  Č E S K É R E P UB L IK Y .

Téma:Europäische Union

Vypracoval/a: Mgr. Zdeňka Báčová



Was ist die Europäische Union
• EU ist die Gemeinschaft demokratischer

europäischer Länder, die sich der Wahrung
des Friedens und dem Strebnen nach
Wohlstand verschrieben haben

• Die Mitgliedsstaaten der EU haben
gemeinsame Organe eingerichtet

• Sie entstand im Jahre 1993 aufgrund des
Vertrages von Maastricht, die europäische
Ingegration begann jedoch schon viel früher



Wie entstand die Idee zur
Schaffung des geeinigten Europa?

• Wann? nach dem 2. Weltkrieg
• Warum? damit im Europa der Frieden und Fortschrtitt

gesichert waren und damit Europa eine
őkonomische Weltmacht wurde

• Wer und wann sprach sich erstmals für diese
Integration aus?

Damaliger franzősischer Außenminister
Robert Schuman, am 9. Mai 1950

• Was wird dieses Datum gefeiert?
Europatag, gilt als „Geburtstag“ der EU



Die drei Säulen der EU
• EU ist eine Dachorganisation, die auf drei Säulen

beruht:
1/ die Europäischen Gemeinschaften

2/ die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik

3/ die polizeiliche und justizielle Zusammenarbeit



Das institutionelle System der EU
• Das „institutionelle Dreieck“ bilden:

1/ Europäisches Parlament / hat die gesetzgeberische
und Kontrollfunktion; ist von der Bevőlkerung der
Mitgliedstaaten gewählt/
2/ Rat der Europäischen Union /vertritt der
Regierungen der Mitgliedsstaaten/
3/ Europäische Kommission / leitet die Gesetzgebung
und Ökonomie; bewegende Kraft und ausführendes
Organ/



Das institutionelle System der EU

Andere Organe:
Europäischer Gerichtshof /leitet die Geltendmachung
von Gesetzen in allen Mitgliedsstaaten/

Europäischer Rechnungshof /leitet die Investitionen
und kontrolliert die Verwaltung des EU-Haushalts/



Mitglieder der EU
• Anfänglich: 6 Länder – Belgien, Deutschland,

Frankreich, Italien, Luxemburg, die Niederlande
• 1973 –Dänemark, Irland,das Vereinigte Kőnigreich
• 1981 - Griechenland
• 1986 - Spanien, Portugal
• 1995 - Österreich, Finnland, Schweden
• 2004 - Estland, Lettland, Litauen, Malta, Polen,

Zypern,Slowakei, Slowenien, Tschechische Republik /
am 1. Mai/,  Ungarn

• 2007 – kamen Bulgarien, Rumänien hinzu



Mit welchen Fragen befasst sich
die EU?

• In den ersten Jahren – Handel und Wirtschaft
• Heute – Fragen, die sich auf unser tägliches Leben

auswirken: - Wahrung der Bürgerrechte
- Schaffung von Arbeitsplätze
- Regionalentwicklung
- Umweltschutz
- Globalisierung



Wie ist die Flagge und die Hymne?

• Die Flagge
- ein Zirkel mit zwőlf goldenen Sternen auf dem blauen
Hintergrund

/ die Nummer 12 ist symbolisch, druckt die
Vollkommenheit und die Einheit aus/

• Die Hymne
- die Beethowens „Ode für die Freude“
- sie wird von dem Jahre 1972 benutzt
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Europamotto, Europatag
• Unter Europamotto versteht man den

Leitspruch „in varietate concordia“ / in
Vielfalt geeint/

• Der 9. Mai ist der Europatag
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